
STADT STEINBACH (TAUNUS)  
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Der 31. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am Montag, dem 14.09.2015 um 19:02 Uhr  
in der Mensa der Geschwister-Scholl-Schule, Hessenring 35. 

 

Tagesordnung I 

 

1. Empfehlung des Ältestenrates 
 
 

2. Mitteilungen 
 

 

2.1 Wiederaufbau Bürgerhaus 
 
 

2.2 Bau Schulvorfahrt/Geschwister-Scholl-Platz 
 

 

2.3 Außerschulische Nutzung von Schulräumen 
 

 

2.4 Asylunterbringung in der Sodener Straße 7 
 
 

2.5 Steinbacher Kerb 2015 
 

 

2.6 Verleihung von Verdienstmedaillen 
 
 

2.7 Kurs "Mama lernt Deutsch" 
 

 

2.8 Einweihung Kunstrasenplatz 
 
 

2.9 Heißluftballone 
 

 

2.10 Arbeitskreis Flüchtlinge 
 

 

2.11 Mitteilungen aus Verbänden und Organisationen 
 
 

3. Aktuelle Fragestunde 
 

 

3.1 Herr Kletzka/SPD 
 
 

4. Über- und außerplanmäßige Ausgaben 
 

5. Antrag der SPD-Fraktion; 
Vermittlung von Patenschaften für Flüchtlinge 

STVV-
269/2015/X
VII 

 

6. Antrag der FDP-Fraktion; 
Übernahme von Vereinsbeiträgen für Flüchtlinge 

STVV-
273/2015/X
VII 

 

7. Ankauf von Grundstücken/Teilgrundstücken der Deutschen Bahn 
AG; Lückenschluss im Rahmen der Regionalpark-Rundroute 
hier: Flur 5, Flurstücke 351, 350 und 353; Flur 37 (Gemarkung 
Niederursel) Flurstück 2375/2, 2376/1, 2376/2, 2377/2 sowie Flur 42 
(Gemarkung Niederursel) Flurstücke 1, 24 

STVV-
277/2015/X
VII 

 

8. Antrag der SPD-Fraktion vom 24.08.2015: 
Leerstand Gewerbeflächen 

STVV-
278/2015/X
VII 
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9. Antrag der SPD-Fraktion vom 24.08.2015: 
Berichterstattung über den aktuellen Stand im neuen Gewerbegebiet 
„Im Gründchen“ 

STVV-
279/2015/X
VII 

 

10. Antrag der SPD-Fraktion vom 24.08.2015 
Berichterstattung über den aktuellen Stand zum geplanten 
Wohngebiet „Taubenzehnter II“ 

STVV-
280/2015/X
VII 

 

11. Antrag der SPD-Fraktion vom 27.08.2015: 
Antrag zur Begleitung des Demografischen Wandels 

STVV-
281/2015/X
VII 

 

12. Antrag der CDU-Fraktion vom 27.08.2015: 
Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen 

STVV-
282/2015/X
VII 

 

13. Antrag der FDP-Fraktion vom 28.08.2015: 
Ausstellung in der 1. Etage des Backhauses 

STVV-
283/2015/X
VII 

 

 
Beginn 19:02 Uhr  
Ende  19:56 Uhr 
 
Anwesend 

 
Stadtverordnetenversammlung 
 
CDU-Fraktion 
Herr Christian Breitsprecher    
Frau Gabriele Eilers    
Frau Renate Hagenlocher    
Herr Holger Heil    
Herr Dr. Karl-Heinz Heimes    
Frau Doris Jaeger    
Frau Ursula Ramm    
Herr Gijsbertus van der Tang    

 
SPD-Fraktion 
Herr Jürgen Galinski    
Herr Daniel Gramatte    
Herr Reinhard Grotke    
Herr Holger Hertel    
Herr Moritz Kletzka    
Frau Ingrid Peters    
Herr Thomas Winter    

 
FDP-Fraktion 
Herr Bobbi Althaus    
Herr Werner Dreja    
Herr Heiko Hildebrandt    
Frau Christine Lenz    
Frau Ingeborg Naas    
Frau Brigitte Sachs    

 
Bündnis 90/ 
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Die Grünen 
Herr Dr. Christian Albrecht    
Herr Metin Bayir    
Herr Klaus Deitenbeck    
Frau Dr. Gabriele Grabiger    
Herr Martin Heinrich    
Frau Hadmut Lindenblatt    

 
Magistrat 
Herr Dr. Stefan Naas    
Frau Claudia Wittek    
Herr Wolfgang Diemer    
Herr Gerhard Heinrich    
Frau Sigrid Hilbig    
Herr Norbert Möller    

 
Ausländerbeirat 

 
Verwaltung 
Herr Steffen Bonk    
Herr Marcus Gipp    
Herr Alexander Müller    

 
Schriftführer/-in 
Herr Jörg Schwengler    

 
 
Nicht anwesende 
Herr Michael Zimmermann   
Herr Florian Reusch   
Frau Astrid Gemke   
Frau Sabine Schwarz-Odewald   
Frau Marion Starke   
Herr Rainer Truszewicz   
Frau Nicole Gruber   
Frau Semra Bayir   
Herr Faik Tascan   

 
Sitzungsverlauf 
 
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers eröffnet die 31. öffentliche Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung Steinbach (Taunus). Sie begrüßt die Bürgerinnen und Bürger, 
die Damen und Herren der Stadtverordnetenversammlung, die Mitglieder des Magistrates, 
den Ausländerbeirat, die Vertreter der Presse und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung. 
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers stellt fest, dass die Einladung zur  
31. öffentlichen Sitzung rechtzeitig ergangen und die Beschlussfähigkeit der 
Stadtverordnetenversammlung gegeben ist. 
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers stellt weiterhin fest, dass gegen die Niederschrift der 
30. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 20.07.2015 ein Widerspruch 
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vorliegt: 
 
Hiermit erhebt die SPD - Fraktion gemäß § 28, Abs. 4 der aktuellen Go der St.V.V. Einwände  
gegen die Niederschrift über die 30. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 20.07.2015 zu  
folgenden Tagesordnungspunkten: 
 
Unter dem TOP 4.5 hat Herr Reusch angefragt, ob neben den Termin der Stadtverordneten- 
versammlung auch die jeweilige Tagesordnung in der Steinbacher Information mit abgebildet  
werden kann. Die Stadtverordnetenvorsteherin erläuterte die Hintergründe der aktuellen  
Vorgehensweise. Außerdem sicherte Sie an dieser Stelle eine Prüfung der Mehrkosten für die  
Abbildung der Tagesordnung in den Steinbacher Informationen zu. Diese Zusage fehlt in  
der Niederschrift. Außerdem liegt keine Kostenberechnung der Niederschrift bei! 
Zum TOP 17; DS 272; Antrag der SPD - Fraktion über einen Sachstandsbericht zur  
Wirtschaftsförderung der Stadt Steinbach; gab der Bürgermeister direkt in der 
Stadtverordnetenversammlung einen ausführlichen Bericht zur aktuellen Wirtschaftsförderung der Stadt ab 
und sicherte auf Nachfrage außerdem zu, das sein Bericht in schriftlicher Form als Anlage der 
Niederschrift beigefügt wird. Sowohl die Aussage der BM Dr. Naas, als auch der Bericht selbst 
fehlen in der Niederschrift bzw. als Anlage dazu! 
 
Bitte die Niederschrift zur 30. Stadtverordnetenversammlung an den entsprechenden Stellen ergänzen und 
die noch ausstehenden Kostenberechnung bzw. den Bericht zur Wirtschaftsförderung unverzüglich 
nachliefern. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jürgen Galinski 
Fraktionsvorsitzender 
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers trägt folgende Erläuterung zum Widerspruch vor: 
 
Zu Punkt 1: Eine genaue Kostenberechnung ist nicht möglich, da die Kosten nach der Größe der 
Bekanntmachung berechnet werden. Nach Rücksprache mit Herrn Althaus von der Stb.-Info. 
Könnte man mit jährlichen Kosten in Höhe von ca. 500 €  rechnen. 
Jedoch ist es zeitlich nicht möglich, die Bekanntmachung der TO der StVV rechtzeitig der 
Steinbach Info zur Verfügung zu stellen. 
Hier könnten lediglich die Termine der StVV veröffentlicht werden. 

 
Zu Punkt 2: Der Sachstandsbericht von Herrn Bürgermeister Dr. Naas zur Wirtschaftsförderung 
der Stadt Steinbach liegt dem Protokoll unter dem TOP 17 bei,  
und wurde der Drucksache 272 als Anlage angefügt. 
 
Ohne weitere Aussprache nehmen die Damen und Herren der Stadtverordnetenversammlung 
die Erläuterung zur Kenntnis. 
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers fragt, ob es Änderungswünsche zur Tagesordnung 
gibt.  

Es werden keine Änderungswünsche vorgetragen. 

 

Tagesordnung I 
 
1. Empfehlung des Ältestenrates 

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers 
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berichtet diese als Vorsitzende des Ältestenrates über die vor dieser Stadtverordneten- 
versammlung erfolgte Sitzung des Ältestenrates. 
 
Sie teilt mit, dass man sich im Ältestenrat darauf verständigt hat, dass alle Punkt entsprechend der 
Tagesordnung behandelt werden. 

 
 
2. Mitteilungen 

 
Herr Bürgermeister Dr. Naas gibt folgende Mitteilungen: 

 
 
2.1 Wiederaufbau Bürgerhaus 

 
Der Wiederaufbau des Bürgerhauses nimmt Fahrt auf, der Magistrat hat die Aufträge für die 
Abbruch- und Rückbauarbeiten, für notwendige Planungs- und Ingenieurleistungen sowie für die 
Gerüst- und Rohbauarbeiten vergeben. 

 
 
2.2 Bau Schulvorfahrt/Geschwister-Scholl-Platz 

 
Wie bereits deutlich zu erkennen, sind die Arbeiten an der sogenannten Schulvorfahrt/ 
Geschwister-Scholl-Platz voll im Gange. Derzeit erfolgt die Errichtung der Fußgänger-überwege, 
so dass aus diesem Grund auch der Hessenring für die Dauer der Arbeiten (voraussichtlich 2 
Wochen) gesperrt wird. 

 
 
2.3 Außerschulische Nutzung von Schulräumen 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragte in ihrer Sitzung am 08.05.2015 den Magistrat 
Verhandlungen mit dem Hochtaunuskreis aufzunehmen und zu klären, unter welchen 
Bedingungen Räume dieser Schule für außerschulische Zwecke verwendet werden können. 
 
Wir haben die Gespräche mit dem Kreis geführt, eine Überlassung ist im Prinzip bereits jetzt schon 
möglich, allerdings prüft die Kreisverwaltung derzeit Möglichkeiten einer umfassenderen 
Nutzung der Räume. 
 
Wir haben das Ergebnis in einem Vermerk zusammengefasst, der Ihnen auf Ihren Plätzen vorliegt. 
Ich gebe hierbei allerdings zu bedenken, dass eine umfassende Überlassung von Räumen für 
Vereine und Gruppierungen, wie auch bei der Sporthalle, für die Stadt nicht kostenfrei sein wird. 
 
Ich würde mich freuen, wenn Sie den Antrag damit als erledigt betrachten. 

 
 
2.4 Asylunterbringung in der Sodener Straße 7 

 
Der Hochtaunuskreis hat den Gestattungsvertrag mit dem Investor für den Betrieb des Hauses 
Eschborner Straße 17 für 20 Flüchtlinge unterzeichnet. 
In Bezug auf den Gestattungsvertrag für Asylbewerberunterkünfte bittet der Hochtaunuskreis 
darum, dass die beiden oberen Etagen des Hauses Sodener Straße 7 (die bereits jetzt schon von 
Asylbewerbern genutzt werden) zu den bisherigen Kreiskonditionen, analog der Nutzung der 
Eschborner Straße 17 langfristig, das heißt für die bisherigen 12 Jahre als Gesamtpaket, zur 
Verfügung gestellt werden. 
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Der Magistrat hat hierzu einen entsprechenden Beschluss gefasst. 

 
 
2.5 Steinbacher Kerb 2015 

 
In diesem Jahr wird die Kerb nicht, wie sonst üblich, in der Untergasse, sondern im Hessenring 
ausgerichtet. Wir erhoffen uns hiervon eine Belebung der Kerb, da diese stärker ins Bewusstsein 
der Menschen rückt und wollen zudem aber auch die Anlieferungen für die Baustelle Bürgerhaus 
gewährleisten. Es entsteht ein kompakter Festplatz zwischen Kiosk und Einmündung Untergasse 
unter Einbeziehung der öffentlichen Parkplätze. Der Hessenring wird für den Zeitraum der Kerb 
gesperrt bleiben, so dass eine Gefährdung durch Fahrzeuge minimiert wird. 

 
 
2.6 Verleihung von Verdienstmedaillen 

 
Der Magistrat hat beschlossen, den Herren Erich Bahner, Stefan Förster, Wolfram König und 
Herrn Bürgermeister Christian Endter aufgrund ihrer langjährigen Verdienste um die 
Städtepartnerschaft zwischen Steinbach-Hallenberg und Steinbach (Taunus) mit der Bronzenen 
Verdienstmedaille zu verleihen. 
 
Die Medaillen werden den zu Ehrenden im Rahmen des Partnerschaftstreffens am 3. Oktober 2015 
in Steinbach-Hallenberg überreicht. 

 
 
2.7 Kurs "Mama lernt Deutsch" 

 
Der Kurs „Mama lernt Deutsch“ wird zusammen mit der Volkshochschule wie geplant starten. 

 
 
2.8 Einweihung Kunstrasenplatz 

 
Die Einweihung des Kunstrasenplatzes ist erfolgt. 

 
 
2.9 Heißluftballone 

 
Demnächst werden im Steinbacher Himmel sicherlich häufiger Heißluftballone zu sehen sein, 
denn die Fa. Skytours Ballooning lässt vom Bolzplatz (Waldstraße Sportzentrum) Ballone starten. 
 
Pro Start erhält die Stadt entsprechend einer vertraglichen Regelung eine Startgebühr von 20 €. 

 
 
2.10 Arbeitskreis Flüchtlinge 

 
In der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Integration, Sport und Kultur wurde beschlossen, 
dass auf der städtischen Homepage eine Rubrik zum Thema Flüchtlinge und Asyl eingerichtet 
wird. Dies ist bereits geschehen. Weiterhin wurde der Arbeitskreis Flüchtlinge auf dieser Seite 
verlinkt. 

 
 
2.11 Mitteilungen aus Verbänden und Organisationen 

 
Es werden keine Mitteilungen aus Verbänden und Organisationen vorgetragen. 
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3. Aktuelle Fragestunde 

 
 
3.1 Herr Kletzka/SPD 

 
Am Weiher sollte die Baufirma Nachbesserungen vornehmen. Wie ist hier der aktuelle Sachstand? 
 
Herr Bürgermeister Dr. Naas teilt mit, dass im Haushalt 40.000 € für die Nachbesserungsarbeiten 
eingestellt wurden. Aufgrund der Haushaltssperre und der allgemeinen Finanzlage tut sich der 
Magistrat schwer, diese Mittel auszugeben. Derzeit wird geprüft, ob es noch andere Möglichkeiten 
gibt den Wasserstand des Weihers anzuheben. Es ist vorgesehen, dass Regenwasser der 
Schulvorfahrt und des Geschwister-Scholl-Platzes in den Weiher zu leiten. Weiterhin wird geprüft 
ob noch eine alte Drainage genutzt werden kann, um einen verstärkten Zulauf zu erhalten. 
Wir hoffen, dass dadurch der Weiher einen Wasserstand erhält, der eine Auftragsvergabe der 
Arbeiten entbehrlich macht. 

 
 
4. Über- und außerplanmäßige Ausgaben 

 

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers 
stellt diese fest, dass es derzeit keine Über- und außerplanmäßige Ausgaben gibt. 
 
 
5. Antrag der SPD-Fraktion; 

Vermittlung von Patenschaften für Flüchtlinge 
STVV-
269/2015/XVII 

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers teilt diese 
mit, dass die Tagesordnungspunkte 5 und 6 gemeinsam behandelt und beschlossen werden. 
 
Seitens der Damen und Herren der Stadtverordnetenversammlung bestehen keine Bedenken die 
Tagesordnungspunkte 5 und 6 gemeinsam zu behandeln und zu beschließen. 

 
 
6. Antrag der FDP-Fraktion; 

Übernahme von Vereinsbeiträgen für Flüchtlinge 
STVV-
273/2015/XVII 

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers berichtet 

Frau Peters/SPD als Vorsitzender des Ausschusses für Soziales, Integration, Sport und 
Kultur  und trägt die Ausschussempfehlung vor. 
 
Ohne weitere Diskussion kommt es zur Abstimmung über die im Ausschuss gefasste 
Beschlussempfehlung. 
 
Beschluss: 
 
Bürgermeister Dr. Naas sagt dem Ausschuss folgende Punkte zu: 

 Der Magistrat wird dem Arbeitskreis Flüchtlinge empfehlen, auf die Arbeit des 
Ehrenamtlichen-Netzwerkes verstärkt in der Steinbacher Information aufmerksam zu 
machen. 

 Die Stadtverwaltung richtet auf der städtischen Homepage eine Rubrik zum Thema 
Flüchtlinge und Asyl ein. Auf dieser Seite wird auch eine Verlinkung zum Arbeitskreis 
Flüchtlinge erfolgen. 
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 Vereinsbeiträge von Flüchtlingen werden im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel von der Stadt übernommen. Diese Hilfe soll unbürokratisch und schnell 
erfolgen. 

 Der Magistrat lädt einen Vertreter des Arbeitskreises Flüchtlinge zu einer der nächsten 
Sitzung des Ausschusses „Soziale Stadt“ ein. 

 
Der Ausschuss für Soziales, Integration, Sport und Kultur erachtet die beiden Anträge samt der 

damit verbundenen Ergänzungs- und Änderungsanträgen als erledigt und empfiehlt der 

Stadtverordnetenversammlung eine gleichlautende Beschlussfassung. 

 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
7. Ankauf von Grundstücken/Teilgrundstücken der Deutschen Bahn 

AG; Lückenschluss im Rahmen der Regionalpark-Rundroute 
hier: Flur 5, Flurstücke 351, 350 und 353; Flur 37 (Gemarkung 
Niederursel) Flurstück 2375/2, 2376/1, 2376/2, 2377/2 sowie Flur 42 
(Gemarkung Niederursel) Flurstücke 1, 24 

STVV-
277/2015/XVII 

 

Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers kommt 
es ohne weitere Diskussion zur Abstimmung über die Drucksache Nr. 277/2015. 
 
Beschluss: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Ankauf des folgenden Grundstücks, bzw. 
folgender noch zu vermessender Teilgrundstücke: 

 Flur 37 (Gemarkung Niederursel), Flurstück 2375/2, 392 m² 

 Flur 37 (Gemarkung Niederursel), Flurstück 2376/1, 158 m² 

 Flur 37 (Gemarkung Niederursel), Flurstück 2376/2, 18 m² 

 Flur 37 (Gemarkung Niederursel), Flurstück 2377/2, 4 m² 

 Flur 42 (Gemarkung Niederursel), Flurstück 1, 547 m² 

 Flur 42 (Gemarkung Niederursel), Flurstück 42, 729 m² 

 Flur 5, (Gemarkung Steinbach) Flurstück 351, Wegparzelle, 726 m²  

 Flur 5, (Gemarkung Steinbach) Flurstück 350, Fläche Bahnverkehr, Teilfläche ca. 200 m² 

 Flur 5 (Gemarkung Steinbach), Flurstück 353, Landwirtschaftsfläche „In der Eck“, Teilfläche 
ca. 203 m² 

Der Ankaufpreis für die gesamte Fläche von ca. 2.975 m² wird mit 16.500,00 € pauschal festgesetzt. 
Eine genaue Vermessung der Teilgrundstücke muss noch durchgeführt werden. Das endgültige 
Ergebnis der Vermessung hat keinen Einfluss auf den Kaufpreis. 

Die Gesamtkosten für den Grundstücksankauf belaufen sich einschl. Nebenkosten 
(Grunderwerbsteuer, Notar etc.) auf rund 17.820 ,- €. 

Die Mittel für den Erwerb der Grundstücke werden aus dem noch vorhandenen Haushaltsrest der 
Investitionsnummer 630000-1 (Ausbauprogramm Rad- und Wanderwege) aus 2014 bereitgestellt. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 



 

Niederschrift der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 14.09.2015Seite 29 

8. Antrag der SPD-Fraktion vom 24.08.2015: 
Leerstand Gewerbeflächen 

STVV-
278/2015/XVII 

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers spricht 
Herr Kletzka/SPD für den Antrag seiner Fraktion. 
 
Herr Heil/CDU beantragt die Drucksache Nr. 278/2015 in den Haupt- und Finanzausschuss zu 
überweisen. 
 
Gegen die Überweisung erfolgt keine Gegenrede. 
 
Damit ist die Drucksache Nr. 278/2015  in den Haupt- und Finanzausschuss überwiesen. 

 
 
9. Antrag der SPD-Fraktion vom 24.08.2015: 

Berichterstattung über den aktuellen Stand im neuen Gewerbegebiet 
„Im Gründchen“ 

STVV-
279/2015/XVII 

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers spricht 
Herr Gramatte/SPD für den Antrag seiner Fraktion. 
 
Herr Heil/CDU beantragt die Drucksache Nr. 279/2015 in den Haupt- und Finanzausschuss zu 
überweisen. 
 
Gegen die Überweisung erfolgt keine Gegenrede. 
 
Damit ist die Drucksache Nr. 279/2015  in den Haupt- und Finanzausschuss überwiesen. 

 
 
10. Antrag der SPD-Fraktion vom 24.08.2015 

Berichterstattung über den aktuellen Stand zum geplanten 
Wohngebiet „Taubenzehnter II“ 

STVV-
280/2015/XVII 

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers spricht 
Herr Gramatte/SPD für den Antrag seiner Fraktion. 
 
Herr Dreja/FDP beantragt die Drucksache Nr. 280/2015 in den Haupt- und Finanzausschuss zu 
überweisen. 
 
Gegen die Überweisung erfolgt keine Gegenrede. 
 
Damit ist die Drucksache Nr. 280/2015  in den Haupt- und Finanzausschuss überwiesen. 

 
 
11. Antrag der SPD-Fraktion vom 27.08.2015: 

Antrag zur Begleitung des Demografischen Wandels 
STVV-
281/2015/XVII 

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers spricht 
Herr Galinski/SPD für den Antrag seiner Fraktion. 
 
Weiterhin spricht: Herr Bürgermeister Dr. Naas. 
 
Herr Heil/CDU beantragt die Drucksache Nr. 281/2015 in den Ausschuss für Soziales, Integration, 
Sport und Kultur  zu überweisen. 
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Gegen die Überweisung erfolgt keine Gegenrede. 
 
Damit ist die Drucksache Nr. 281/2015  in den Ausschuss für Soziales, Integration, Sport und  
Kultur überwiesen. 

 
 
12. Antrag der CDU-Fraktion vom 27.08.2015: 

Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen 
STVV-
282/2015/XVII 

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers spricht 
Herr Heil/CDU für den Antrag seiner Fraktion. 
 
Weiterhin sprechen: Frau Lindenblatt/Grüne und Frau Lenz/FDP. 
 
Herr Hertel/SPD beantragt die Drucksache Nr. 282/2015 in den Ausschuss für Soziales, 
Integration, Sport und Kultur  zu überweisen. 
 
Gegen die Überweisung erfolgt keine Gegenrede. 
 
Damit ist die Drucksache Nr. 282/2015  in den Ausschuss für Soziales, Integration, Sport und  
Kultur überwiesen. 

 
 
13. Antrag der FDP-Fraktion vom 28.08.2015: 

Ausstellung in der 1. Etage des Backhauses 
STVV-
283/2015/XVII 

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes durch Frau Stadtverordnetenvorsteherin Eilers spricht 
Frau Sachs/FDP für den Antrag ihrer Fraktion. 
 

Ohne weitere Diskussion kommt es zur Abstimmung über die Drucksache Nr. 283/2015. 
 
Beschluss: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, in wie weit es eine Möglichkeit gibt, den Raum in der 1. 
Etage des Backhauses für Vereine und z.B. auch Künstler, die Ihre Werke ausstellen möchten, 
anzubieten. Der Magistrat möchte dahingehend eine Änderung der Satzung vorbereiten, die Höhe 
einer Gebühr in Betracht ziehen und dies der Stadtverordnetenversammlung zur Entscheidung 
vorlegen. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 
 
Gabriele Eilers     Jörg Schwengler 
Stadtverordnetenvorsteherin    Schriftführer 
 
 
 
Die Niederschrift liegt gemäß §28, Abs. 3 der Geschäftsordnung vom 18.06.2012 
in der Zeit vom 28. September 2015 bis einschließlich 12. Oktober 2015 im Rathaus,  
Gartenstraße20, Zimmer 24, 2. Stock, offen. 
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